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AC-Gelenk Schultereckgelenk, gebildet von Acrominon  
und Schlüsselbein 

 
ACP-Therapie ACP steht für autologes conditioniertes Plasma, ein 

Blutbestandteil, der den Heilvorgang durch das 
körpereigene Blut positiv beeinflussen soll 

 
anterior    örtlich vorne 
 
Antibiose medikamentöse Therapie gegen Pilze, Bakterien oder 

Parasiten gerichtet 
 
Acromion Schulterhöhe / Gräteneck, Knochenfortsatz am 

Schulterblatt 
 
Arthrose    Gelenkverschleiss 
 
Arthroskopie/arthroskopisch Gelenksspiegelung / minimalinvasive Therapie über eine 

Gelenkspiegelung 
 
Augmentation   Auffüllen / vergrössern, z.B. Knochen durch Ersatzsubstanz 
 
Biopsie    Gewebeprobe 
 
Bizeps    zweiköpfiger Muskel am Oberarm 
 
Capitulum    Köpfchen des Oberarmknochens am Ellenbogengelenk 
 
Cerclage „Umschlingung“ – Technik zur Verbindung von 

Knochenteilen 
 
Chondrosen    Erkrankungen des Gelenkknorpels 
 
Coraco-claviculär, Coracoid zwischen Rabenbein und Schlüsselbein, Rabenbein am 

Schulterblatt 
 
Deformität Verformung z.B. eines Körperteils aufgrund Verletzung oder 

Fehlbelastung bzw. angeboren 
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Dekompression Entlastung einer eingeengten Struktur, z.B. des 
Rückenmarks 

 
Denervierung   Veröden oder Durchtrennen von Nervenstrukturen 
 
Discographie    Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Bandscheiben 
 
distal     Lokalisationsangabe, weg vom Körperstamm 
 
Dysplasie    Fehlbildungen eines Körperteils oder Körpergewebes 
 
Epicondylen, Epicondylitis Knochenfortsätze am Oberarmknochen mit Ursprung der 

Sehnen von Unterarmmuskeln, Entzündung dieser 
Sehnenansätze 

 
epidural    auf der harten Hirnhaut gelegen 
 
Exostosen    im Volksmund: Überbein 
 
Facettengelenk   Zwischenwirbelgelenk 
 
femoral/Femur   zum Oberschenkelknochen hin / Oberschenkelknochen 
 
femoropatellar Gebiet zwischen Kniescheibe und Oberschenkelanteil des 

Kniegelenks 
 
fokal     herdförmig 
 
Fraktur    Bruch 
 
Glenoid    Gelenkpfanne des Schultergelenks 
 
Gonarthrose    Kniegelenkverschleiss 
 
Humerus, Humeruskopf  Oberarm, Oberarmkopf 
 
Impingement    Einklemmung 
 
Indikation    welche medizinische Massnahme angebracht ist 
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inferior    unten / unterhalb 
 
Infiltration Einspritzen einer Flüssigkeit in Körpergewebe z.B. zur 

Schmerz- oder Entzündungshemmung 
 
Insuffizienz    ungenügende Funktion eines Organs / Gewebes 
 
Intraartikulär    innerhalb eines Gelenkes 
 
Invers     umgekehrt 
 
konservative (Behandlung / 
Massnahme)    Therapie ohne Operation 
 
Kypho-Plastie; Kyphosen minimalinvasives Verfahren zur Behandlung von 

Wirbelbrüchen, im Gegensatz zur Vertebroplastie wird der 
Wirbel zunächst wieder aufgerichtet; Buckel 

 
Labrum    Lippe, z.B. Gelenklippe am Hüftgelenk 
 
Lavage    Auswaschen / ausspülen 
 
Ligamentum patellaes   Sehne zwischen Kniescheibe und Schienbeinhöcker 
 
Luxation    Auskugelung z.B. eines Gelenks 
 
Malleolengabel Sprunggelenkgabel, gebildet durch Schien- und Wadenbein 
 
Malunion    Fehlverheilung eines Knochenbruchs 
 
Metastasen    Volksmund "Ableger" z.B. eines bösartigen Geschwulst 
 
minimal invasiv Therapie mit möglichst wenig Verletzung von umliegenden 

Strukturen 
 
Nekrose    Absterben von Körpergewebes 
 
Neurorezeptoren Sinnseszelle, die Signale z.B. von Botenstoffen verarbeiten 

kann 
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Nonunion    nicht verheilen eines Knochenbruchs nach sechs Monaten 
 
Offsetstörung Erkrankung des Hüftgelenks durch Missverhältnis zwischen 

dem Durchmesser des Schenkelhalses und dem 
Hüftkopfdurchmesser 

 
Olecranon    Hakenfortsatz der Elle am Ellenbogengelenk 
 
Oral     über den Mund eingenommen 
 
osteo-cartilaginär   gutartiger Knochentumor ausgehend von Knorpelzellen 
 
Osteophyten Knochenanbauten an einem Gelenk, typischerweise im 

Verlauf einer starken Gelenkabnutzung 
 
Osteoporose, osteoporotisch Knochenschwund, Verlust von Knochendichte 
 
Osteosynthese Verbindung von Knochenteilen, z.B. bei der Behandlung 

eines Knochenbruches 
 
Osteotomie gewolltes Durchtrennen eines Knochens bei einer 

Operation 
 
Palliativ Therapie mit dem Ziel ein Leiden zu mindern, jedoch nicht 

zu heilen 
 
Patella    Kniescheibe 
 
Pectoralis    grosser Brustmuskel 
 
pertrochantär Verlauf durch die beiden Rollhügel am 

Oberschenkelknochen 
 
Pilon-Tibiale komplizierter Bruch des sprunggelenknahen Anteils des 

Schienbeinknochens 
 
Polytrauma mind. zwei Verletzungen, von denen eine oder die 

Kombination aus beiden lebensbedrohlich sind 
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Posterior    örtlich hinten / hinter 
 
Posttraumatisch   folgend / als Folge einer Verletzung 
 
Prädisposition   Veranlagung 
 
Primärtumor bösartige Geschwulst, von der Ableger (Metastasen) 

ausgegangen sind 
 
Primärversorgung vorläufige Behandlung einer Verletzung, die im weiteren 

Verlauf unter günstigeren Bedingungen definitiv behandelt 
werden muss 

 
proximal    örtlich nah am Körperstamm 
 
Quadriceps    Vierköpfiger Muskel am Oberschenkel 
 
Radiusköpfchen   Kopf der Speiche am Ellenbogengelenk 
 
Resektion    Entfernung / Herausschneiden von Gewebe 
 
Rotatorenmanschette  Muskelmanschette um den Oberarmkopf 
 
Rezidiv    Wiederauftreten einer Erkrankung 
 
Sakralblock Schmerztherapie durch Infiltration am Kreuzbein, z.B. bei 

gewissen Bandscheibenvorfällen, Verengungen des 
Wirbelkanals 

 
Scapula    Schulterblatt 
 
Skoliosen     S-förmige Verkrümmung der Wirbelsäule 
 
Spinalkanal    Wirbelkanal in dem das Rückenmark verläuft 
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Spondyl-, Spondylitis,  
Spondylodesen,  
Spondylodiszitis   Wirbel-, Wirbelkörperentzündung,  

Wirbelsäulenversteifungen, Entzündung der Bandscheibe 
und angrenzenden Wirbelkörper 

 
Spongiosa    schwammartige Knochensubstanz 
 
Stenosen Einengung z.B. von Gefässen, Hohlorganen oder 

Leitstrukturen 
 
subacromial    Raum unterhalb des Schulterdaches/Acromion 
 
TEN Osteosynthesetechnik, bei der ein Knochenbruch durch das 

Einbringen eines dünnen, elastischen Titannagels in den 
Markraum geschient wird 

 
Tibia     Schienbein 
 
Trauma Ereignis, das einen Organismus verletzt oder schädigt, bzw. 

die Schädigung / Verletzung selbst 
 
Trizeps    dreiköpfiger Muskel am hinteren Oberarm 
 
Trochlea humeri Gelenkrolle am Oberarmknochen; Teil des 

Ellenbogengelenkes 
 
Tubercula    Knochenhöcker 
 
Tumor     Schwellung / Geschwulst, unabhängig ob gut- oder bösartig 
 
Ulna     Elle 
 
Vertebro-Plastie Füllen eines Wirbelköpers mit Knochenzement zur 

Stabilisierung 


